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Bericht über die Landesdanprüfung 2017 
 

am 16.12.2017 in Bückeburg 
 

Am Samstag, den 16.12.2017 fand in Bückeburg unsere Danprüfung 2017 statt. Diese war ursprünglich 
als Bezirksdanprüfung geplant. Da zwei Prüfungsteilnehmer zum 4. Dan nicht an der Landesdanprüfung 
in Peine teilnehmen konnten, wurde die Prüfungskommission umgestellt und die Prüfung wurde zur 
Landesdanprüfung. 

Es stellten sich 5 Prüflinge der Prüfung zum 1. Dan und 2 Prüflinge der Prüfung zum 4. Dan. 

Bildunterschrift: Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Landesdanprüfung am 16.12.2017 in Bückeburg: 

stehend von links im Gi: Jan Larisch vom VfL-Bückeburg, Andrea Sadowski vom MTV-Rottorf, Philipp Rduch 
vom VfL-Bückeburg, Thomas Picht vom MTV-Bad-Pyrmont und Bettina Scherrens vom TKW-Nienburg 
davor kniend: Stefan Sadowski als Partner vom MTV-Rottorf und Michael Höflich vom PSV-Oldenburg 
Klas Reinke vom MTV-Bad-Pyrmont ist leider nicht mehr mit auf dem Bild, da er zu dieser Zeit schon im 
Krankenhaus war. Gute Besserung an dieser Stelle!  

Die Prüfer von links in zivil: Werner Thole, Roland Kabuß, Willi Tacke 
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Andrea Sadowski beeindruckte trotz einer Behinderung die Prüfer mit ihren technischen Fertigkeiten und 
ihrer körperlichen Fitness. Sie hat sich den 1. Dan wirklich verdient. Ein anderer Prüfungsteilnehmer hat 
sich bei seinem Selbstfallwurf leider an der Schulter verletzt. Er konnte den Rest der Prüfung nur noch mit 
Einschränkungen beenden. Das Prüfungsfach „freie Selbstverteidigung“ hat er dann aber allein mit 
Bewegungslehre und Beintechniken erfolgreich bestreiten können. 

Die beiden Prüfungsteilnehmer zum 4. Dan zeigten eine souveräne und technisch hervorragende Prüfungs-
leistung. Die Prüfungskommission hätte sich nur etwas mehr Dynamik erhofft. 

 

Allen Prüflingen herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung! 

Ihr habt jetzt die Schülergrade hinter Euch gelassen und eine Grundausbildung erhalten. Der 1. Dan ist 
aber erst der Beginn der Ausbildung, nicht das Ende! Jetzt beginnt die eigentliche Arbeit. Einige von Euch 
werden eine Gruppe übernehmen. Ihr solltet jetzt in der Lage sein das Ju-Jutsu eigenständig für Euch und 
Eure Schüler anzupassen und weiterzuentwickeln. 

 

Viel Erfolg für Euch auf diesem Weg 

 

Dr. Roland Kabuß 
Prüfungsreferent im Bezirk Hannover 
VfL-Eintracht Hannover 
 
Bückeburg, 16.12.2017 
 


